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Bafelland, Aus ven Regicrungsrathsverhandlungen. Die
Criiehungdoiveftion wird eingeladen, vie landuithlichen Auftrige, betreffend bejjeve
Stellung ver Primarlehrer und hoheverBilvung der Anbeitslehrevinnen, ju Legut-
aditen. — Hinfidtlicd) der Vibliothef wird bejdylofien, die vom Lanbrathe an-
georbrete Somumifjion fofort ju wihlen und ihr nod) jwei Crjatminner beiju-
geben; ferner die Cryichungsdiveftion einguladen, iiber den Kvedit fiiv Anjdyafjun-
gert pro 1858 mur unter Mitwirfing diefer Kemmijfton ju verfiigen; endlid) die
Sommiffion 3u beauftragen, ein Oejdyiftsreglement aufsuftellen, weldjes ver
regievungsrithlidyen Genehmigung ju untevjtellen ijt. In die BVibliothetfommiffion
werden gewdhlt: Regs.-IRath Bieder, Landrath Birmann und Infpeftor Weller;
al$ Criapméanner: Regs.-Nath Avam und hergevidptsidyreiber Sdhwars.

Aargan. Gaben auf ven Altar der Menjdenlicbe. BVei Herrn
Sdymeizer, aargauijder Qudjtor der fathol. Mettung8anftalt, find feit 5. Oft.
abhin an Beitvigen in Subjfriptionen und Avevjaljummen eingegangen: durd)
Hrn. Begirts-Vermalter Frei in Burzad): von Degerfelven Fr. 35; von Wisli-
fofen Fr. 20. — Durd) Hren. Fiivjpred) Plagid LWeiffenbad) in Bremgavten: von
Billmergen nadtriglidy Fr. 5. — Durd) Hrn. Parrverwejer Suter in Aw:
von Pfarrangehdrigen von Auvo und Ritftenfdnyl Fr. 187. — Durd) Hrw.
NReftor Fridart in Bofingen: von Bofingen nadtriglidy Fr. 10. — Gejammtbei-
trag aus pem Kanton Aargan big date Fr. 16,457, 38. — Ven den baar einge-
gangenten {r. 7344, 96 Definden fidy bis auf weitere Verfiigung bei dev aary.
Bant zingtragend deponivt: Fr. 7300. Cajja=Salvo Fr. 44. 96.

Qugern, »Gebhe hHin und thue vesgleidienls  Seit 1851 Dejtelht
bier ein »Verein jur Unterjtitbung avmer Sdulfinder.s Seine Mitgliedersahl
beldujt fidy gegemwdrtig auf 92. LWibhrend feines Bejtehens hat der Verein dem
drmernt Theile der Sduljugend fiir 1641 Fr. 67 Iy, Kleidungsitiide, worunter
namentlid) 446 Paar neue Schube, verabjolgen lafjen.

Sdwpz. Cine Anjidt voll Cinjidt. Wi entnehmen einer treff-
lidjen Predigt ved Herrn Pfarrer und Sdyulinjpettor T{ditmperlin gu Ingenboll
folgende das Sdulwejen befdlagenve Kernftelle: »LWie jede Sdhule filr's Lelben,
fo foll namentlidy aud) die Landjdule eine Vovbeveitung fitr's Landleben fein,
Bovjitglidy hier hat die Methobif die jwei Negelr, meines Cradytens jwei Haupt-
grunbdjdge fitv jeglidhe Primarfdule, ju bethitigen: Vejfer wenig und redyt, al3
viel und {dlecht, und: Der Regeln wenige, der Uebungen viele. Dagu aber eine
pritte: Dev Lefeftoff fitr die swei lepsten Kurrfe jei wefentlid) vemr Lanbleben ent-
nomuten und dent VWaddjen werde audy Unteveidyt in den weiblichen Hanbavbeiten
ertheilt. Jdy madje in Folge nweined Inujpeftovats in allen Sdyulen ved Kantons
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